
Gemeinde Möser 

Sitzung des Haupt- u. Finanzausschusses 

 

 

P r o t o k o l l 

des Haupt- u. Finanzausschusses vom 17.06.2025 

im/ in Trauzimmer der Gemeinde Möser, Brunnenbreite 7/8 

 

Beginn:  19:00 Uhr 

Ende:  21:25 Uhr 

 

Anwesend: 

 

Vorsitzende/r 

 

Herr Marko Simon  

 

Mitglieder 

 

Herr Denny Hitzeroth  

Herr Thomas Kindel stellv. für Herrn Maximilian Tischer 

Herr Christian Luckau stellv. für Herrn Fred Truczynski 

Frau Eva-Maria Schenk stellv. für Herrn Frank Winter 

Herr Dr. Thomas Trantzschel stellv. für Frau Claudia Schmidt 

Herr Tobias Voigt stellv. für Herrn Ingolf Fehse 

 

von der Verwaltung 

 

Frau Karin Petzold  

Herr David Sandmann  

 

 

Abwesend: 

 

Mitglieder 

 

Herr Ingolf Fehse entschuldigt 

Frau Claudia Schmidt entschuldigt 

Herr Maximilian Tischer entschuldigt 

Herr Fred Truczynski entschuldigt 

Herr Frank Winter entschuldigt 

 

 

TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit 

  

BM Simon eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden und stellt die Ordnungsmäßig-

keit der Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Es sind 6 Gemeinderäte und der Bürger-

meister anwesend, somit ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 
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Gäste: Herr Höfs – Presse 

 Herr Schweigel – Gemeinderatsmitglied 

 BfB-Fraktion  

 7 Bürger  

 

 

TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Feststellung der Tagesordnung 

  

Frau Schenk stellt den Änderungsantrag den TOP 6 „Haushaltssatzung und Haushaltsplan 

2025 der Gemeinde Möser und Bekanntmachung der Haushaltssatzung“ auf den TOP 10 zu 

verschieben. Somit werden die TOP 7/8/9/10 zu TOP 6/7/8/9.  

Abst. zum Änderungsantrag zur Tagesordnung: - einstimmig -  7 Ja-Stimmen 

 

BM Simon bittet um Feststellung der geänderten Tagesordnung:  

- einstimmig – 7 Ja-Stimmen 

 

 

TOP  3 Einwohnerfragestunde 

  

Es wurden keine Anfragen gestellt.  

 

 

TOP  4 Genehmigung der Niederschrift vom 29.04.2025/öffentlicher Teil 

  

Frau Schenk hat einen Hinweis auf redaktionelle Änderung „BM Köppen Simon… „ unter 

TOP 11 und 12. 

 

Das Sitzungsprotokoll vom 29.04.2025 wurde einschl. der red. Änderungen mit 4 Ja-

Stimmen und 3 Enthaltungen beschlossen.  

 

 

TOP  5 Informationen des Bürgermeisters 

  

Der BM Simon informiert 

- am 16.06.2025 Kita Körbelitz - Besuch vom MDR-Fernsehteam auf Initiative des 

OBm und OR Körbelitz, in Abstimmung mit uns als Träger der Einrichtung, Thema-

tik war Erhalt und Fortführung kleiner Kitas trotz sinkender Kinderzahlen 

- gestrige Sitzung OR Körbelitz hatte den TOP - EV „Weiterführung der Kita“ 

- Arbeitsauftrag BM „Wie können wird auch unter wirtschaftlichen Aspekten  

  die Kita in Körbelitz weiterführen .“    

- Hinweis: zum TOP wurde als Anlage der Finanzbericht 2024 eingestellt - Frau Pet-

zold erläuternd  

 

 

TOP  6 Beschluss der 9. Änderung der Satzung der Gemeinde Möser zur Umlage 

der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes "Ehle/Ihle" 

Vorlage: BV/2025/039 

  

GR hatte auf Antrag auf der letzten GR-Sitzung die BV zurückgezogen, um zu überarbeiten. 
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BM verlas die BV. Da es keine Fragen und Hinweise gab, konnte der BV wie folgt zuge-

stimmt werden:  

 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die 9. Änderung der Satzung 

der Gemeinde Möser zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes "Eh-

le/Ihle" zu beschließen. 

 

Ja-Stimmen: 7  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0   

 

TOP  7 Grundsatzbeschluss zur Durchführung des Vorhabens „Umbau und 

energetische Sanierung des Sportlerheims Schermen" 

Vorlage: BV/2025/041 

  

BM hatte im BA bereits Ausführungen gemacht, u.a. 

- 220 Mitglieder (davon 82 Kinder und Jugendliche unter 18) 

- Auslastung des Gebäudes jeden Wochentag  

- Sanierungsbedarf, z. B. elektrische Anlage ist nicht mehr reparabel  

- Gemeinde ist Eigentümer vom Platz und dem Gebäude 

- BA hat der BV zugestimmt 

 

Herr Simon bittet um Abstimmung:  

 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat den Grundsatzbeschluss zur 

Durchführung des Vorhabens "Umbau und energetische Sanierung des Sportlerheims 

Schermen" zu beschließen.  

 

Ja-Stimmen: 5  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 2   

 

TOP  8 Grundsatzbeschluss zur Durchführung des Vorhabens „Umbau und 

energetische Sanierung des Jugendclubs Pik As Möser" 

Vorlage: BV/2025/042 

  

BM Simon  Unsere Intention ist, die Jugendarbeit in der Gemeinde wieder aufleben zu las-

sen. Der Sportverein TSG und DRK haben Interesse hinsichtlich einer Nutzung des  Gebäu-

des aktiv für die Jugend geäußert.  

Ein Konzept zur Belegung ist noch zu erarbeiten.  

 

Herr Hitzeroth Thematik wurde sehr kontrovers im BA und auch im OR diskutiert. Wie 

gehen wir mit der Liegenschaft um. Kritikpunkte sind u. a. Themen wie das noch zu erarbei-

tende Nutzungskonzept als Grundlage, Bedarf Sanierungssumme, Beachtung des Zeitkorri-

dors Fördermittelantrag bis 30.06.25.  

Ergänzend: Lt. Telefonat mit Frau Winkelmann, die die  Leader AG betreut, wird es einen 4. 

Förderaufruf geben.  

 

BM sieht es als erforderlich an, einen Statiker das Gebäude begutachten zu lassen.  

 

Herr Luckau bittet bis zur GR-Sitzung um die Maßzahlen des Gebäudes.  

Die im Haushalt eingeplante Summe für die Sanierung i. H. v. 721.000 € unterliegt erfah-

rungsgemäß einer Kostensteigerung um 20 – 25%.  

Das würde bedeuten, dass eine Sanierung 2 ½ mal teurer wäre als ein Neubau. Dies ist un-
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verantwortlich und ein Grund dem Antrag so nicht zuzustimmen.  

 

Anschl. Wortmeldungen - Konzept zur Nutzung der Räumlichkeiten, Nutzungsverträge 

BM nimmt folgendes Ergebnis der Diskussion mit 

- Fraktionen verständigen sich zum Thema untereinander 

 

BM Simon bittet um Abstimmung:  

 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat den Grundsatzbeschluss zur 

Durchführung des Vorhabens "Umbau und energetische Sanierung des Jugendclubs Pik As 

Möser" zu beschließen. 

 

Ja-Stimmen: 3  Nein-Stimmen: 2  Enthaltungen: 2   

 

TOP  9 Grundsatzbeschluss zur Durchführung des Vorhabens „Errichtung von 

Rastplätzen und Rad-Servicestationen“ 

Vorlage: BV/2025/043 

  

BM informiert  

- Vorschläge stammen aus touristischen Leitbild-/Radwegekonzept 

- Standorte stammen aus Konzept, daraus weitere Standorte zu entwickeln  

- z.Z. Vandalismus Problem   

 

Anschl. Wortmeldungen 

- Ortschaften bei der Wahl des Standortes mitnehmen 

- Standorte gesondert entscheiden 

- Rücksprache mit Fördermittelgeber 

- Karte als Anlage zur BV raus 

- nur Ortschaften benennen, jetzige Standorte entfernen  

- bis zur GR-Sitzung Abklärung mit Fördermittelgeber, ob Standorte noch verändert 

werden können 

- in dem Zuge Rücksprache mit den Ortsbürgermeistern führen zur Weiterleitung der 

Informationen an die Ortschaftsräte 

 

BM Simon fast das Ergebnis der Diskussion zusammen und bittet um Abstimmung zur BV 

mit folgendem Hinweis: 

Standorte wie dargestellt sind nicht zu beschließen, sondern nur wie im Verfahren erklärt die 

Ortschaften zu benennen. Nach nochmaliger Abstimmung mit den Ortsbürgermeistern sind 

die Standorte zu definieren und bis zur GR-Sitzung in die Karte zu übertragen.  

 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat den Grundsatzbeschluss zur 

Durchführung des Vorhabens „Errichtung von Rastplätzen und Rad-Servicestationen“ 

mit den o.g. Hinweisen zu beschließen. 

 

Ja-Stimmen: 7  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0   
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TOP  10 Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2025 der Gemeinde Möser und Be-

kanntmachung der Haushaltssatzung 

Vorlage: BV/2025/032 

  

BM berichtet, dass mit heutigem Stand alle Ortschaften bis auf Hohenwarthe angehört wur-

den. Morgen wird die Sitzung in Hohenwarthe sein und in der nächsten Woche folgt die Be-

schlussfassung im GR.   

Wir haben uns schwergetan, bei den anstehenden Aufgaben und der Vielzahl der Objekte die 

zu betreuen sind, einen ausgeglichenen Haushalt vorzulegen.   

Aufgaben im investiven Bereich 

- Sanierung Sporthalle Möser  

- Beschaffungskonzept von Feuerwehrfahrzeugen (Verpflichtungsermächtigungen) 

Ergebnishaushalt  

- in 2024 sind wir mit einem geplanten Defizit von über 700.000 € in die Haushaltspla-

nung gegangen, mit der Maßgabe einer eingeschränkten Haushaltsführung  

- in 2025 stellt es sich deutlich negativer dar, aber mit Einreichung zur Kommunalauf-

sicht werden wir unser vorläufiges besseres Planergebnis für 2024 einreichen  

 

Frau Petzold informiert 

- Defizit im Ergebnishaushalt geplant von 1.264.000 € 

geplantes Defizit in 2024 lag bei 724.100 € 

- Investitionsauszahlungen geplant i. H. v. 3.338.400 € 

- Einzahlungen auf Investitionstätigkeit geplant (Fördermittel bzw. Investitions-

pauschalen) 1.801.800 € 

- Eigenanteil 1.536.600 €  

- aufgrund des geplanten Defizits 2024, wie auch des neuen Defizits 2025 können wir 

den Eigenanteil nicht mit eigenen liquiden Mitteln decken, darum sehen wir nach  §2 

einen Hilfsbetrag für eine Kreditaufnahme für  Investitionen vor von max. 1.536.600 

€ (Maximalkredit), entscheidend ist die Finanzsituation 

- Verpflichtungsermächtigungen wurden für dieses Jahr nicht festgesetzt 

- Höchstbetrag des Kassenkredites liegt bei gesetzlich möglichen 1/5 der Einzahlung 

aus laufender Verwaltungstätigkeit 

- Steuersätze -  die Haushaltssatzung setzt keine Hebesätze fest, weil wir schon seit 

Jahren eine gesonderte Hebesatzsatzung haben 

- §6  sieht die Wertgrenzen für Baumaßnahmen (50.000 €) und Beschaffung (25.000 €) 

vor, die der GR im letzten Jahr festgesetzt hat, darum in der Haushaltssatzung nicht 

separat zu beschließen 

 

Herr Sandmann informiert zu Einzelmaßnahmen aus dem Vorbericht von Frau Dietrich 

Ergebnishaushalt   

- Aufwendungen liegen bei 57,42 % 

- Personalkosten  6.617.400 € für 114 Mitarbeiter, 4 Azubi 

- Ortschaftsmittel 5 €/EW gesamt  42.695,00 €  

- Kreisumlage aktueller Satz von 40,3 % - 3.820.851 €  

- Investitionen  

- Liegenschaften – Abriss Stallanlage Lostau 250.000 

- Brandschutz – Erweiterung Feuerwehr Möser 50.000 

- Toranlagen Körbelitz 25.000 

- Tanklöschfahrzeug Körbelitz 347.500 + Ausstattung 7.000 + feuerwehr- 

  technische Beladung 25.000 + Funkausrüstung 4.000 
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- Gerätewagen Körbelitz 351.000 + Beklebung 10.000 + Ausstattung 5.000 +  

  Funkausrüstung 4.000 

- Katastrophenschutz 60.000 Böschungssicherung Ufermauer 

- Jugendarbeit bereits informiert 

- Spielplätze 110.000 Mehrgenerationsplatz 

- Sportstätten 1.4 Mio. Sporthalle Möser  

- Gemeindestraßen – Nebenanlagen B1 265.000 

 

BM Simon bedankt sich für die Ausführungen.  

 

Im Anschluss konnten Fragen zu einzelnen Positionen im Haushaltsplan gestellt und beant-

wortet werden.  

- Tiefbrunnen 60.000 € Einnahmen/Ausgaben  

Frau Petzold informiert, dass bereits zu den Einzeldarstellungen Support beim Her-

steller angemeldet wurde Herr Luckau bestimmt Punkte sind nicht plausibel, wenn 

solche Softwarefehler auffallen, wäre eine Information angebracht gewesen  

BM mit einer fachlichen Information zu den Tiefbrunnen (Flachsaugbrunnen) bei der 

sich darstellenden Grundwassersituation, daraufhin Kontaktaufnahme mit Fördermit-

telgeber und mit verschiedenen Fachfirmen die Angebote erstellt hatten 

- Mehrgenerationsspielplatz  

Wann fand die letzte Angebotsaktualisierung statt? Reichen geplante Mittel aus? Bit-

te um Infos bis zur GR-Sitzung BM Ende 2024  letzte Kostenschätzung 

- Kostenplanung Abriss Stallanlage, ist das Angebot fest? 

- Investitionsplan – Wofür 12.600 € Gerätehaus Möser? BM Antwort wird nachge-

reicht 

- Bushaltestelle Thälmannstraße - Ist das eine verkehrstechnische Notwendigkeit? 

Kann das Projekt um ein Jahr verschoben werden, um Haushalt zu entlasten? BM 

Maßnahme Einrichtung Haltestellen wurde durch Baumaßnahme des Landkreises 

(Sporthalle Sekundarschule Möser) in Abstimmung mit dem LK verschoben und ist 

im Bushaltestellenprojekt enthalten.  

- Dr. Trantzschel unter Tourismus Messeauftritt sind 5.000 € geplant. Wofür werden 

Mittel verwendet? BM Mittel sind zur Präsentation der Gemeinde Möser. Aufgefallen 

war im vergangenen Jahr, dass zum Sachsen-Anhalt Tag, zur Grünen Woche oder zur 

Präsentation Elbe-Heide-Radfahrtag uns als Gemeinde nicht mal Aufsteller zur Ver-

fügung stehen. 

 

BM Simon bittet um Abstimmung:  

 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat Haushaltssatzung und Haus-

haltsplan 2025 der Gemeinde Möser und Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

zu beschließen. 

 

Ja-Stimmen: 7  Nein-Stimmen: 0  Enthaltungen: 0   

 

TOP  11 Antrag der AfD-Fraktion- Ganzjährige Beflaggung öffentlicher Gebäude 

der Gemeinde Möser 

Vorlage: AN/2025/047 

  

BM Simon Wir haben uns auf der letzten GR so verständigt, dass der Antrag nochmal neu 

gestellt werden sollte.  
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Herr Kindel Im Antrag wurden Änderungen bezüglich der Befestigungen und Liegenschaften 

vorgenommen. Natürlich hat die Gemeinde einen gewissen Spielraum.  

BM fasst zusammen:  

- Pietzpuhl sind wir in der Beflaggung am Standesamt 

- Vw Gebäude sind wir in der Beflaggung 

- Lostau gab es eine Umbaumaßnahme an der Sporthalle, Hülsen sind gesetzt 

- Hohenwarthe Beflaggung am Wasserstraßenkreuz 

- Vorschlag BM – nach Abschluss Ausbau Sanierung Sporthalle wäre bei der Park-

platzgestaltung über eine Möglichkeit einer Beflaggung nachzudenken  

- BM äußert Bedenken gegenüber einer Beflaggung an gedämmten Fassaden aus bauli-

chem Aspekt 

 

Anschl. Wortmeldungen 

- Herr Hitzeroth und Herr Dr. Trantzschel verweisen auf den Änderungsantrag der 

Fraktion SPD/Die LINKE s. Anlage zur AN/2025/047. 

- Herr Luckau schlägt vor „z. B. …“ wegzunehmen und die Standorte genau zu benen-

nen. 

- Frau Schenk merkt an, dass der neue Antrag nur unwesentlich verändert ist. GR hatte 

zurückverwiesen wegen Beflaggung von Dienstgebäuden und Liegenschaften der 

Gemeinde Möser und diese Formulierung ist noch immer drin. Inhaltlich müsste 

überarbeitet werden. Pkt. 1. Alle Dienstgebäude und Liegenschaften….. Ergänzend 

ist (z. B. Rathaus, …) zu streichen. Kann diesen Antrag der AfD auch gedanklich 

nicht zustimmen.  

Hinweis: Die Fahnenhülsen in Lostau (Sporthalle) waren nur vorgesehen für die 

Ortsfahne und die Fahnen der Vereine.  

 

Herr Kindel schlägt vor den Antrag zur GR-Sitzung umzuformulieren. 

Herr Luckau, Herr Hitzeroth mit Hinweisen zum Verfahren 

 

BM Simon bittet um eine Formulierung zum Antrag der AfD-Fraktion: 

 

Wir haben drei Varianten:  

- Antrag AfD wie er uns vorliegt umzuformulieren 

- Änderungsantrag Herr Luckau 

- Änderungsantrag SPD/Die LINKE 

 

Dr. Trantzschel verweist auf die Geschäftsordnung und beantrag die Abstimmung zum vor-

liegenden Antrag.  

BM Simon bittet um Abstimmung über Antrag zur Geschäftsordnung: 

5 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 Enthaltung 

 

 

Nach kontroverser Diskussion zur Verfahrensweise wurde festgelegt über die vorliegenden 

Anträge abzustimmen: 

 

Antrag der AfD – mit dem Hinweis im Absatz 1 „Liegenschaften und z. B. Rathaus“ zu 

streichen 

 

Änderungsantrag Herr Luckau – Herr Luckau zieht seinen Antrag zurück.  
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Änderungsantrag SPD/Die LINKE – Herr Hitzeroth informiert, dass der Änderungsantrag 

in der Fassung wie eingestellt zur Abstimmung steht.  

BM verliest den Alternativantrag der SPD/Die LINKE. 

Wer diesem vorliegenden Antrag zustimmen kann, wird um Handzeichen gebeten:  

4 Ja- Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen 

 

 

TOP  12 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Haupt- u. Finanzausschus-

ses 

  

Da keine Anfragen vorliegen, wird dieser Tagesordnungspunkt gleich wieder geschlossen.  

 

 

TOP  13 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 

  

BM Simon gibt den Schluss des öffentlichen Teils bekannt.  

 

 

 

 

Marko Simon 

Vorsitzender des Haupt- u. Finanzausschusses 

 

 

 

Gabriele Holz 

Protokollantin     Möser, den 28.07.2025 
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